
ja Uhr , erscheinen, bieten, auch resp. ihre An
sprüche, bei Strafe der Abweisung, in continent! ,
geltend machen, und sonst beiderseits rechtliche Ver
fügung erwarten mögen. Am 27. März 1819.
K. H. Oberschultheißen-Amt daselbst. Wagner.

In fidem Wachs.

so. Ho mb er ff. Ausgeklagter Schulden halber, soll
auf Betreiben des Einwohners Johannes Römer
zu Dörnishof folgendes dem Johannes Umbach im
Kloster St. George dahier zugehörige Grundstück,
als : Lit. C. Nr. 115. CH. 1^. Ack. 4^ Nt. ein
Stück zehntfrereö Erbland vorm Blombeöacker,
an Mathias Dickhaut gelegen, öffentlich an den

Meistbietenden verkauft werden. Da nun hierzu
Lermin auf den 14. Julii, Morgens 10 Uhr, auf
hiesiges Amthauö bestimmt worden ist, so wird dieß
Kaufiiebhabern hierdurch bekannt gemacht. Sollte
sodann Jemand Ansprüche an diesem Grundstück zu
machen haben, so sind diese inpraesixo, bei Strafe
der Enthörung, geltend zu machen.

Am 19. März 1819.
K. H. Justitz-Amt Hierselbst. K l e y e n st e u b er.

In fidem L i m b e r g e r.

L?i. Arerenberg. Dem Henrich Grefelmann und
dessen Ehefrau zu Niederelsungen, sollen wegen
einer vom Sander Katz Wertheim zu Wolfhagen
ausgeklagten Schuldforderung, praevia inimis-
sione, folgende Immobilien, als: 1) Haus und
Hofraide, an George Schöning und Hermann Mun
sters Rel.; 2) Ch. A. Nr. 146. 5 Rt. Erbgarten
dabei, und z) der Gemeinds-Nutzen , an den Melsi-

Lietenden öffentlich verkauft werden, und ist dazu
Lermin auf den 10. Junii d. I. bestimmt worden.
Koufliebhaber sowohl als Gläubiger, werden dem
nach aufgefordert, in praeftxo vor hiesigem Amte
zu erscheinen, Erstere ihre Gebote zu Protokoll zu
geben. Letztere aber ihre etwaige Ansprüche und
Forderungen, bei Strafe der Abweisung, vorzu
dringen. Am 2Z'. März 1819.

Kurfürstliches Justitz-Amt daselbst. Dunk er.
In fidem Groß.

L2. Grossen-Euglis. Auf Instanz des Abraham
Joseph von Freudenthal, jetzt der Ackerleute Johan
nes Raute un-d Henrich Rose daselbst, als gericht
lich bestellte Euratoren des Abraham Joseph HöMr
daselbst Kläger, entgegen den Andreas Hämer zu
Borken Beklagten, sollen ausgeklagter Schuldfor
derung halber, die dem Letztem zugehörige, in
und vor Borken gelegene Grundstücke, als: 1)
12 Rt. ein Haus, Scheuer und Stallung an der

Graußgasse,'zwischen C. Henrich Wells Rel. und
dem Weg; 2) ^ Ack. 8 Rt. ©arten dabei; 5) í Ack.
.15 Rt. die Graußgasse Garten, zwischen Bürger
meister Riemann und Lorenz Hahn; 4)^ Ack. 4 Rt.
Crdland am Löwensteinschen Wege, beiderseits zwi
schen dem herrschaftlichen Land; 5) § Ack. zi Rt.
am grünen Weg, zwischen dem Dallwiger Land
und Christoph Vaumgarten; 6) Ack. 10 Rt. im

Grabefeld, zwischen Bernhard Schellhaas und dem
v. Dalwigkschen Land; 7) 4 Ack. i6Rt. Erbland,
ein Tristtheil, zwischen Joseph Levi und Paul Mar
graf; 8) K Ack. 10 Rt. Erbwüstes , ein Trifttheil,
zwischen dem Schutzjuden Liebmann und Hermann
Hellwigs Erben; 9) i^Ack. 2 Rt. Rottland auf
dem Hundsrück zu tztel, zwischen dem Pfarrer
Crede und Reinemann; 10) ^ Ack. 1 Rt. Rott-
wiefen auf dem Hundsrück; n)tzAck. i4Rt. Jun
kerland am Wergrasen-Wege, zwischen R.u. Paul

Hahn und Bader Erxleben, und endlich 12) ^Ack.
11 Rt. u. 11 Rt. Junkerland unterm Sirohpfuhl,

zwischen Lorenz Reinemann und Conrad Wieder-
holds Rel., öffentlich an den Meistbietenden ver

kauft werden, und ist dazu terminus licitationis
auf den 1. Julii d. I., Morgens von 10 bis 12 Uhr

nach Borken anberaumt worden. Es wird solches
Kauflustigen, und denen, welche Ansprüche daran
zuhaben glauben, hierdurch zur Nachricht'und Be
achtung bekannt gemacht. Am 19. März 1819.

Kurf. Hess. AmrBorken. R e i ch a r d.

In fidem Nössel.
2Z. Cassel. In dem , am ZI. v. M. abgehaltenett

Termine, ist auf das dem Herrn Geheimen Rath
Lennep zugehörige, dahier in der Wilhelmshöher
Straße, unter der Nr. 119^ gelegene Wohnhaus
mit Anbehör, kern annehmliches Gebot erfolgt,
und daher ein dritter und letzter Verkaufstermin
auf Freifag den zo. d. M. anberaumt worden.
Kaufliefihaber mögen sich alsdann, Vormittags um
11 Uhr, in meiner Wohnung, Nr. 85 der oberen

Earlsstraße, einfinden, und auf ein annehmliches
Gebot, die Ertherlung des Anschlags erwarten.

Am 10. April 1819.

F. Ebert, RegieruugS-Secretarius.
24. Cassel. Einen dritten und letzten Termin zur

weitern Versteigerung des vor dem Wilhelmshöher

Tl)vre gelegenen Hauses und Gartens meiner Mut
ter, der Geheimen Räthin Engelhard, habe ich
in deren Auftrag ans den 5. Mai in meine Woh
nung bestimmt.

Ekrgelhard, Procurator,
obere Carlsstraße Nr. 85  r

25. Friedewald. Das denen theils volljährigen
theils minderjährigen Kindern des verstorbenen
Forstlaufers George Eckhard zustehende Haüs nebst
Hofraide zu Heimboldshaußen, soll zum Behuf
geschwisterlicher Ausemandersetzung, in termino
den zo. April öffenttich und meistbietend, unter den
alsdann bekannt zu machenden Bedingungen, ver-

- kautt werden, weshalb sich Kaufliebhaber und dre,

welche an gedachtem Hause Forderungen oder An
sprüche zu haben vermeinen, in praeüxo vor Amt
dahier zu melden, ihre Gebote zu thun und ihre

Ansprüche anzubringen, und auf beides rechtliche
Verfügung zu erwarten haben. Am 2. April 1819,

Kurfürstliches Amt dgselbft. K u l e n k a m p.

In fidem Hartert.


